
Sechs Wochen Zeit zum Relaxen 

Metallerinnen und Metaller haben durch ihren Tarifvertrag Anspruch auf 30 Tage 

Urlaub im Jahr. Das ist nicht überall selbstverständlich. Per Gesetz sind nur 24 Ta-

ge vorgeschrieben – und die auch nur für Beschä igte, die sechs Tage in der Wo-

che arbeiten. Bei einer Fünf-Tage-Woche muss der Chef nach dem Gesetz seinen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sogar nur 20 freie Tage genehmigen. 

Sechs Wochen – so lange haben auch Metallerinnen und Metal-

ler 1978 und 1979 in der Stahlindustrie für mehr Urlaub gestreikt. 

Das Ergebnis war ein Stufenplan, an dessen Ende 30 Tage Urlaub 

standen und die seit 1981 in den IG Metall-Tarifverträgen festge-

schrieben sind. 

 

Zusätzliches Urlaubsgeld  

Die höchsten Zahlungen erhalten Beschä igte mit IG Metall-Tarif in der Holz- und 

Kunststoff verarbeitenden Industrie, in der Metall- und Elektroindustrie sowie im 

Kfz-Gewerbe. In der Regel beträgt das Urlaubsplus 50 Prozent des Durchschnitts-

einkommens in den Branchen, für die IG Metall-Tarifverträge gelten. 

Kontakt 

IG Metall Allgäu 

Beethovenstraße 7 

87435 Kempten 

allgaeu@igmetall.de 
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Mit Deinem Tarifvertrag: Mehr Urlaub und ein Extra-Plus für die Reisekasse 


